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Stadt Gößnitz/Thüringen
und den Ortsteilen Hainichen, Koblenz, Naundorf, Nörditz, Pfarrsdorf

24. Jahrgang                                                                 08.12.2017                                           Nr. 6

Amtsblatt
kostenlos an alle Haushalte

AUS DEM INHALT AMTLICHER TEIL
–  1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger Land) für das Haushaltsjahr 2017
–  Öff entliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuern für das Jahr 2018
–  Öff entliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Hundesteuern für das Jahr 2018
–  Erinnerung an den Steuertermin
–  Beschlussübersichten der 30. und 31. Öff entlichen Stadtratssitzung

Am 03.12.2017, wie jedes Jahr zum 1. 
Advent, fand der Weihnachtsmarkt in 

Gößnitz statt. Ab 11:00 Uhr wurde der Weih-
nachtsmarkt eröff net. Zum Mittag wurde der 
Riesenwiegebraten und nachmittags der Rie-
senstollen angeschnitten. Der Weihnachtsmann 
war natürlich auch dabei. Neben einem tollen 
Programm war für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. So war auch dieser Weihnachtsmarkt 
eine schöne Veranstaltung.

Weihnachtsmarkt zum 1. Advent in unserer Stadt Gößnitz

Der Bürgermeister sowie die Mitarbeiter der Stadtverwaltung und der Stadtrat 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Gößnitz und ihren Ortsteilen 

ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Allen hier ansässigen Gewerbetreibenden danken wir für die gute und angenehme Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Stadt Gößnitz. 

Für das kommende Jahr wünschen wir Erfolg, Kraft und Mut, 
um das bisher Erreichte fortzuführen.

Fotos: Stadtverwaltung
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Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

1. Nachtragshaushaltssatzung
der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger Land) für das 
Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des § 60 ThürKO erlässt die Stadt folgende Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

          erhöht   vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
          um    um      des Haushaltsplanes einschließlich
                                  der Nachträge
          €     €       gegenüber bisher   auf nunmehr
                                €            €
                               verändert

a) im Verwaltungs-
    haushalt   
    die Einnahmen      124.971         3.945.569     4.070.540
    die Ausgaben       124.971         3.945.569     4.070.540

b) im Vermögens-
    haushalt
    die Einnahmen        370.390       914.345         543.955
    die Ausgaben         370.390       914.345         543.955

§ 2

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2017 in Kraft.

Gößnitz, den 08.11.2017                           
Scholz, Bürgermeister 

Nachrichtlich
Die §§ 2, 3, 4, 5 und 6 der Haushaltssatzung 2017 bleiben unverändert.

Auslegungshinweis:
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Gößnitz für das Haushaltsjahr 2017 liegt in der Zeit 
vom 11.12.2017 bis 28.12.2017 aus. Bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrech-
nung dieses Haushaltsjahres besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme gem. § 57 ThürKO. Die 
Auslegung erfolgt während der Dienststunden in der Stadtverwaltung Gößnitz, Freiheitsplatz 1,  
04639 Gößnitz, Zimmer 201 (Kämmerei).  

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der 
Grundsteuern für das Jahr 2018
Für diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Grundsteuermessbetrag und Steu-
erfestsetzungen) sich seit der letzten Bescheid Zustellung nicht geändert hat, wird durch diese 
öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 7. August 
1973, zuletzt geändert durch Artikel 38 des Gesetzes, die vom 19. Dezember 2008, die 
   – Grundsteuer A
   – Grundsteuer B
für das Kalenderjahr 2018 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. Auf die Erteilung von 
Bescheiden wird verzichtet.
Die Grundsteuer 2018 wird mit den zuletzt erteilten Bescheiden, festgesetzten Beträgen, den viertel-
jährlichen Fälligkeiten am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November, den halbjährlichen 
Fälligkeiten am 15. Februar und 15. August und der jährlichen Fälligkeit am 15. August fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch gemacht haben, wird 

die Grundsteuer 2018 in einem Betrag am 1. 
Juli fällig. Soweit Einzugsermächtigungen vor-
liegen, werden die Beträge zu den Fälligkeiten 
abgebucht. Die bereits geleisteten Zahlungen 
werden auf die Jahresschuld angerechnet.
Sofern sich die Besteuerungsgrundlagen im 
Einzelfall geändert haben, werden Änderungs-
bescheide erteilt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuer-
pflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, 
als wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe im Amtsblatt durch 
Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift 
in der Stadtverwaltung Gößnitz, Steueramt, 
Freiheitsplatz 1 angefochten werden. Die Einle-
gung des Widerspruchs hat keine aufschiebende 
Wirkung, die festgesetzte Steuer ist fristgerecht 
zu zahlen.
Scholz, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntma-
chung über die Festsetzung 
der Hundesteuern für das 
Jahr 2018
Für das Jahr 2018 gelten die Steuersätze der 
Hundesteuersatzung der Stadt Gößnitz vom 
01.12.2011. Änderungen sind nicht eingetreten, 
so dass auf die Erstellung von Hundesteuerbe-
scheiden für das Kalenderjahr 2018 verzichtet 
wird.
Für alle diejenigen Hundehalter, deren Hunde-
haltung sich seit der letzten Bescheid Zustellung 
nicht geändert hat, wird deshalb durch diese 
öffentliche Bekanntmachung gemäß § 3 Abs. 1  
Thüringer Kommunalabgabengesetz die Hunde-
steuer für das Kalenderjahr 2018 in der zuletzt 
veranlagten Höhe festgesetzt.
Sofern sich die Besteuerungsgrundlagen im 
Einzelfall geändert haben, werden Änderungs-
bescheide erteilt.
Die Hundesteuer 2018 wird mit den zuletzt 
erteilten Bescheiden und darin festgesetzten 
Beträgen zum 15. Februar und 15. August 2018 
fällig. Soweit Einzugsermächtigungen vorlie-
gen, werden die Beträge zu den Fälligkeiten 
abgebucht. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuer-
pflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, 
als wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe im Amtsblatt durch 
Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift 
in der Stadtverwaltung Gößnitz, Steueramt, 
Freiheitsplatz 1 angefochten werden. Die Einle-
gung des Widerspruchs hat keine aufschiebende 
Wirkung, die festgesetzte Steuer ist fristgerecht 
zu zahlen.
Scholz, Bürgermeister
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Erinnerung an den Steuer-
termin
Am 15.02.2018 ist die erste Rate der Grund- und 
Hundesteuer fällig. Die Hundesteuermarken 
behalten ihre Gültigkeit.
Für alle Steuerzahler, die uns eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die Beträge 
gemäß der Festsetzung von Ihrem Konto 
abgebucht.
Alle weiteren Steuerzahler bitten wir, unter 
Angabe des Aktenzeichens auf das nachste-
hende Konto der Stadtverwaltung Gößnitz zu 
überweisen:
Bitte beachten Sie hierzu auch die Hinweise 
Ihrer Bank.
Bankverbindung:
Kreditinstitut: Sparkasse Altenburger Land
IBAN: DE36 8305 0200 1312 0028 12
BIC:  HELADEF1ALT

Bei Nichteinhaltung der Zahlungstermine ergeht 
eine Mahnung, wobei laut ThürVwZVG, KostO 
und AO Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden müssen.
Scholz, Bürgermeister

Beschlussübersichten der
30. Öffentlichen Stadtratssitzung
am 20.09.2017
SR 285/ 30 - 17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Ta-
gesordnung zu. 
SR 286/ 30 - 17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 19.07.2017 zu. 

31. Öffentlichen Stadtratssitzung
am 25.10.2017
SR 289 / 31 -17
Der Stadtrat stimmt der Tagesordnung öffent-
licher Teil zu.
SR 290 / 31 -17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift öffentlicher Teil vom 20.09.2017 zu.
SR 291 / 31 -17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt den 
Inhalt der Vorlage SR 165/31-17 in zwei ge-
trennten Beschlüssen zu fassen.
SR 292 / 31 -17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt, 
zukünftig auf die Durchführung eines gemein-
samen Jahresempfanges mit der Stadt Schmölln 
zu verzichten.
SR 293/ 31 -17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt weiter-
hin den Neujahrsempfang für die Stadt Gößnitz 
durchzuführen.
SR 294 / 31 -17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt auf der 
Grundlage des § 60 der Thüringer Kommunal-
ordnung die 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
den Haushaltsplan der Stadt Gößnitz für das 
Haushaltsjahr 2017 gemäß der Anlage.

SR 295/ 31 -17
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beschließt auf der 
Grundlage des § 62 der Thüringer Kommunalo-
rdnung den Finanzplan 2016 bis 2020 und das 
zu Grunde liegende Investitionsprogramm der 
1. Nachtragshaushaltssatzung 2017.

Nichtamtliche Mitteilungen

Die Stadtverwaltung  
Gößnitz informiert:
In der Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr 
hat die Stadtverwaltung Gößnitz wie folgt 
geöffnet:
Donnerstag, den 28.12.2017: 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Am Mittwoch und Freitag bleibt die Stadtver-
waltung geschlossen.

Tradition der  
Stadtverwaltung
Für die Stadtverwaltung Gößnitz ist es Tradition 
geworden, allen Bürgerinnen und Bürgern ab 
70 Jahren zum Geburtstag zu gratulieren. Alle 
Jubilare, die eine öffentliche Gratulation nicht 
wünschen, teilen dies bitte dem Einwohnermel-
deamt der Stadtverwaltung Gößnitz mit.
Einwohnermeldeamt

„Goldene Ehrennadel“ für 
einen Gößnitzer
Am 24. Oktober 2017 zeichnete unsere Landrätin 
Michaele Sojka auch Herrn Willy Krüger aus 
Gößnitz mit der „Goldenen Ehrennadel“ für sein 
ehrenamtliches Engagement in dem Gößnitzer 
Gartenverein „Klinge“ Gößnitz e.V. aus. Er ist 
seit über 40 Jahren Vereinsmitglied. Er gehört 
dem Vereinsvorstand an und ist Gerätewart des 
Vereines.

v.l.n.r. Frau Müller (Landratsamt), Herr Willy 
Krüger, Bürgermeister W. Scholz
                     Foto: Landratsamt Altenburger Land

Neues Einsatzfahrzeug für 
die Gößnitzer Feuerwehr
Am 23. November 2017 übergab die Firma 
Rosenbauer feierlich das neue Feuerwehrfahr-
zeug MAN TLF 3000 an die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Gößnitz.

Baumaßnahme Sanierung 
Stadtstraßen
Im Oktober 2017 wurde die Baumaßnahme 
Sanierung Stadtstraßen im Rahmen des „Auf-
bauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der 
Infrastruktur infolge des Hochwassers vom  
18. Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“, 
zu 100 % gefördert durch die Bundesrepublik 
Deutschland und den Freistaat Thüringen, abge-
schlossen. Der Wertumfang der Baumaßnahme 
beträgt ca. 300.000,00 €, bauausführende Firma 
war die HSE-Bau GmbH aus Glauchau.
Die Baumaßnahme umfasste die Wehrstra-
ße, die Schmiedegasse, die Mühlgasse, den 
Schiffmannplatz, die Fritz-Reuter-Straße, den 
Festplatz, die Kurze Straße und Teile der Les-
singstraße.

Fotos: Stadtverwaltung
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Foto: privat

Spendenaktion 2017 für das 
Freibad Gößnitz
Der Förderverein attraktives Freibad Gößnitz 
e.V. hatte aufgrund größerer anfallender Repara-
turen in unserem Freibad im August einen Spen-
denaufruf gestartet. In diesem Rahmen sind bis 
einschließlich 23. November 2017  23.386,00 €  
eingegangen.
Aus Vorjahren und Einnahmen vor dieser Aktion 
sind noch Spenden von ca. 7 T€ vorhanden.  
Bisher wurden von diesen Geldern fast 12 T€ 
für dringend notwendige Kanalsanierungen, für 
die Beseitigung eines Rohrbruchs und für die 
Befahrung der Rohre eingesetzt.
Auch im Jahr 2018 sind weitere Reparaturen 
notwendig. Es wird eine Kostenanalyse erstellt 
und im Rahmen der Möglichkeit in die Haus-
haltsplanung 2018 aufgenommen. Die nicht 
verbrauchten Spendengelder aus 2017 werden 
hierfür mit eingesetzt.
Ich möchte mich bei allen Spendern und dem 
Förderverein attraktives Freibad Gößnitz e.V. 
für die Unterstützung ganz herzlich bedanken.
Scholz, Bürgermeister

  
Zweckverband Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung Altenburger Land

  
------------------ ZAL ------------------

  
 Mitteilung
 
 Sehr geehrte Kundin, 
 sehr geehrter Kunde, 
  
 in der Zeit vom 4. bis 8. Dezember 2017 
  

verschickten wir Unterlagen für die Selbst-
ablesung Ihres Wasserzählers. Bitte tren-
nen Sie die Karte heraus, tragen Sie den 
Zählerstand ein und senden Sie diese bis  

5. Januar 2018 an den ZAL zurück.
Es erfolgt keine persönliche Ablesung 

durch unsere Mitarbeiter.
Bei Nichtbekanntgabe des Zählerstandes 

nehmen wir eine Schätzung vor.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass in 

der Zeit vom 27. bis 29.12.2017 die  
Verwaltung geschlossen bleibt.

 
Wir wünschen allen unseren Kunden ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Zweckverband Altenburger Land

 Abfallentsorgung bei 
Schnee, Frost und Eis

Der letzte Winter sorgte auch für Probleme bei 
der Abfallentsorgung. So erschwerten Schnee, 
Glätte, andauernder Schneefall, aufgetürmte 
Schneehaufen und ungünstig parkende Autos 
die Benutzung der Straßen mit den Entsor-
gungsfahrzeugen.
Um die Entsorgung in dem bevorstehenden 
Winter ohne große Behinderungen durchführen 
zu können, sind die Mitarbeiter der Müllabfuhr 
auf die Mithilfe, gegenseitige Rücksichtnahme 
und das Verständnis aller angewiesen.
Wir bitten Sie auf Folgendes zu achten:

• Abfallgefäße sollten nicht hinter aufgetürmten 
Schneehaufen stehen. Das problemlose Rollen 
der Abfallgefäße zum Entsorgungsfahrzeug 
muss möglich sein.

• In engen Straßen und Straßen mit Steigungen 
bringen Sie bitte bei Glätte Ihre Abfallbehälter an 
Straßenabschnitte, die sicher mit den Müllfahr-
zeugen angefahren werden können. Da Sicher-
heit immer vorgeht, sollten diese Standplätze mit 
der Entsorgungsfirma oder der Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes abgesprochen werden. Dies-
bezüglich werden wir auch auf unserer Website 
www.awb-altenburg.de informieren.

In Abstimmung zwischen der Stadt Gößnitz, der 
Abfallwirtschaft und den Entsorgungsfirmen 
soll an folgenden Schwerpunkten Sammelplätze 
eingerichtet werden, an denen sichergestellt 
wird, dass bei Schnee und/ oder Eisglätte die 
Abholung reibungslos erfolgen kann.
–  Waldenburger Straße / Evang. Kindergarten, 
–  Hohe Straße Wendestelle und 2. Einfahrt (im 

Bereiche Hohe Straße Nr. 27), 
–  gegenüber Schönburger Straße 25, 
–  Tannichtstraße / Ecke Altenburger Straße, 
–  Tannichtstraße / Ecke Promenadenweg, 
–  Alexander-Puschkin-Straße / Ecke Burgstra-

ße und Ecke Hainberg, 
–  Grenzstraße / Ecke Steinke / Oststraße
–  Bergstraße

Weitere Stellen können bei Bedarf eingerichtet 
werden.
• Parken Sie Ihre Kraftfahrzeuge so, dass die 
Müllfahrzeuge ohne Schwierigkeiten daran 
vorbeifahren können (die erforderliche Durch-
fahrtsbreite von mindestens 3,05 Metern ist zu 
gewähren).
• Lösen Sie angefrorenes Abfallgut mit einem 
geeigneten Werkzeug kurz vor der Leerung von 
der Tonneninnenwand. Das Lockern des Mülls 
durch die Müllwerker ist aus Unfallschutz-
gründen nicht zulässig und deshalb auch nicht 
Bestandteil des Entsorgungsvertrages. 
Alternativ ist auch die Selbstabgabe von Papier 
und Gelben Säcke auf den Recyclinghöfen des 
Landkreises möglich. Restabfall kann über zu-
gelassene Blaue Säcke entsorgt werden, welche 
an verschiedenen Stellen für 2,30 € das Stück 

bezogen werden können (siehe Entsorgungs-
kalender). Diese sind zugebunden am nächsten 
Abfuhrtermin „Restmüll“ bereitzustellen.
Wir danken allen Bürgern, die Verständnis zeigen 
und tatkräftig mithelfen.

Ihr Dienstleistungsbetrieb
Bereich Abfallwirtschaft 

Vorsorgen, damit Abfall 
nicht festfriert
Der Winter steht vor der Tür. Damit der Bioabfall 
und der Restmüll nicht in der Tonne festfrieren 
oder festklemmen, haben die Mitarbeiter des 
Dienstleisleistungsbetriebs Abfallwirtschaft 
einige Tipps zusammengestellt. 
Biotonnen:
•  Geben Sie vor dem Befüllen eine Schicht 

geknülltes Zeitungspapier in die Biotonne.
•  Füllen Sie möglichst keine nassen Bioabfälle 

ein (vorher abtropfen lassen und in Zeitungs-
papier einwickeln).

•  Besondere Vorsicht gilt bei Laub, es friert sehr 
schnell in der Biotonne fest. Bitte bringen 
Sie Laub und Grünschnitt bevorzugt in die 
Recyclinghöfe und in die Kompostieranlage.

•  Der Bioabfall sollte keinesfalls eingestampft 
oder eingepresst werden.

•  Lösen Sie, wenn nötig, den Bioabfall vor der 
Leerung mit einem geeigneten Werkzeug 
vorsichtig von der Tonneninnenwand.

•  Biotonnen, die in einem warmen Raum auf-
bewahrt werden, frieren bei der Bereitstellung 
wesentlich schneller fest.

Restmülltonnen:
•  Geben Sie möglichst keine nassen Abfälle 

in die Restmülltonne ein (nasse Abfälle 
abtropfen lassen).

•  Verwenden Sie handelsübliche Müllbeutel 
und binden Sie diese vor dem Einwerfen zu.

•  Pressen bzw. stampfen Sie die Abfälle kei-
nesfalls in die Restmülltonne ein.

•  Lösen Sie den Abfall vor der Leerung mit 
einem geeigneten Werkzeug vorsichtig von 
der Tonneninnenwand.

Entsprechend den Erfordernissen werden die 
Abfallbehälter beim Kippen automatisch so 
gerüttelt, dass sie nicht bersten aber trotzdem 
eine vollständige Leerung erfolgen kann. 
Wenn Abfallbehälter nicht vollständig geleert 
wurden, ist es naheliegend, dass nasser oder 
eingepresster Inhalt zum Festfrieren bzw. -klem-
men geführt hat. Für Festfrieren, Festklemmen 
oder falsche Befüllung können weder die 
Müllwerker noch der Landkreis verantwortlich 
gemacht werden.
Die Abfuhr wird am nächsten planmäßigen 
Termin nachgeholt. Es besteht kein Anspruch 
auf Gebührenermäßigung oder Schadenersatz.

Ihr Dienstleisleistungsbetrieb
Bereich Abfallwirtschaft
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Babys der Stadt Gößnitz

Zwei kleine Füße bewegen sich fort,
zwei kleine Ohren, die hören das Wort,
ein kleines Wesen mit Augen, die seh’n
das ist die Schöpfung, sie lässt uns versteh’n.
Zwei kleine Arme, zwei Hände dran,
das ist ein Wunder, was man sehen kann.
Wir wissen nicht, was das Leben dir bringt,
wir werden helfen, dass vieles gelingt.

Der Bürgermeister Herr Wolfgang Scholz 
besuchte in den letzten Wochen stolze Eltern 
und überbrachte herzliche Glückwünsche von 
der Stadtverwaltung Gößnitz sowie ein kleines 
Startpaket für das Baby.

Lilly Heinrich, geboren am 28.07.2017

Pepé Kreische, geboren am 02.09.2017

Jennifer-Marie Kersten, geboren am 12.10.2017

Jubiläum

Einen Menschen lieben, heißt einwilligen, 
mit ihm alt zu werden.        Albert Camus

Das Fest der Goldenen Hochzeit ist etwas 
Besonderes. 

Goldene Hochzeit feierten
Siegfried und Edeltraut Kranz am 27.10.2017

Unser Bürgermeister Wolfgang Scholz über-
brachte seine herzlichsten Glückwünsche.

Das außergewöhnliche Fest der Gnaden-
hochzeit konnte das Ehepaar Helmut und 
Anita Menge am 22.11.2017 begehen. Sie 
sind 70 Jahre verheiratet.

Älteste Bürgerin der 
Stadt Gößnitz
Am 30. November 2017 feierte Frau Helene 
Rehor ihren 106. Geburtstag.

Der Bürgermeister Herr Scholz überbrachte 
die aller herzlichsten Glückwünsche der Stadt 
Gößnitz zu diesem besonderen Ehrentag.

VERSCHIEDENES

MC Schmölln e.V. im ADAC + VHS Alten-
burger Land

Kurs für ältere Kraftfah-
rer/innen „Sicher mobil“
Gößnitz, ADAC/MC Schulungsraum Kultur-
Centrum
Der Kurs umfasst vier Schulungstage,  2 Gruppen 
(wahlweise Vor- oder Nachmittag)   
Jeweils dienstags  
16.01., 23.01., 30.01., 06.02.2018
Gruppe 1    von    9.00 bis 11.15 Uhr
Gruppe 2    von  15.00 bis 17.15 Uhr
Inhalt:
Neues im Straßenverkehr 2018
Regeln und Konfl ikte  im Straßenverkehr
Mein Auto – meine Technik – meine Sicherheit
Mobil sein – mobil bleiben trotz Alters- und 
Gesundheitseinschränkungen

Veranstalter: Motorclub Schmölln e. V. im 
ADAC, Verkehrsmoderator Dipl.-Päd. K. 
Burkhardt
In Zusammenarbeit mit VHS Altenburger Land
Voranmeldungen werden erbeten bei VHS 
Geschäftsstelle Schmölln, Tel. 03 44 91/2 75 89
Ihre Teilnahme bestätigen wir Ihnen auf einer 
Schulungskarte und mit einer Teilnahmebe-
scheinigung.

Allen unseren Mitgliedern und ihren Angehö-
rigen, allen unseren Förderern und Partnern 
sowie allen Freunden des Motorsports wünschen 
wir eine schöne Adventszeit, friedvolle und 
erholsame Weihnachten sowie ein gesundes, 
erfolgreiches Neues Jahr 2018.
Unsere Wünsche verbinden wir mit einem herz-
lichen Dankeschön für die Treue zu unserem 
Motorclub und die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit zum Wohle und zur Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer.

Motorclub Schmölln e. V. im ADAC  
– Der Vorstand –

Neuer Energieberater der 
Verbraucherzentrale in 
Altenburg
Erfurt, 14.11.2017

Die Altenburger Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale Thüringen hat einen neuen 
Fachmann für das Thema Energie: ab sofort 
übernimmt André König die Energieberatung in 
der Skatstadt. Der gebürtige Wolfener ist bereits 
als Energieberater für die Verbraucherzentrale 
Sachsen-Anhalt aktiv und betreut unter anderem 
die Beratungsstelle in Zeitz. „Ich freue mich 
auf die neue Aufgabe, auch weil ich familiäre 

Fotos: Stadtverwaltung
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Bindungen nach Altenburg habe und die Stadt 
deshalb gut kenne“, sagt König. 
Der Fachmann für Energieeffi  zienz und Gebäu-
demanagement berät in Altenburg zu allen The-
men rund um den privaten Energieverbrauch. Die 
Themenpalette reicht dabei vom Stromsparen im 
Haushalt über Heiztechnik und Wärmedämmung 
bis hin zur Nutzung erneuerbarer Energien und 
den entsprechenden Förderprogrammen. Zudem 
können Verbraucher in der Beratungsstelle ihre 
Strom-, Gas- und Heizkostenabrechnungen 
auf mögliche Fehler überprüfen lassen. Wer 
seinen Strom- oder Gasversorger wechseln 
will, erhält konkrete Tipps und individuelle 
Preisübersichten.
„Auf die Verbraucher prasseln so viele Informa-
tionen ein, dazu kommen gerade für Hausbesitzer 
viele neue gesetzliche Vorschriften. Da braucht 
es jemanden, der über das nötige Fachwissen 
verfügt und unabhängig von Anbieterinteressen 
berät“, erklärt der Energieexperte seine Aufgabe. 
Als Inhaber eines Ingenieurbüros kennt König 
zudem viele Probleme auch aus der Sicht des 
Praktikers.
König übernimmt in Altenburg die Nachfolge 
von Karl-Heinz Mentzel. Der Gößnitzer verab-
schiedet sich in den wohlverdienten Ruhestand. 
„Ich danke Karl-Heinz Mentzel für seine 
langjährige, erfolgreiche Tätigkeit. Ich freue 
mich, dass uns sein Fachwissen vor allem als 
Solarexperte weiterhin erhalten bleibt, unter 
anderem für Onlineberatungen“, sagt Ramona 
Ballod, Energiereferentin der Verbraucherzen-
trale Thüringen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Thüringen fi ndet in Altenburg jeden Donnerstag 
von 15 bis 19 Uhr in der Dostojewskistraße 6 
statt. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
erforderlich und kann unter der Telefonnummer 
0800 809 802 400 (kostenfrei) oder unter 0361  
555140 vorgenommen werden. 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Aus der Heimatstube

Der Vorstand des Fördervereins Heimatmuseums 
Gößnitz e. V. wünscht allen Vereinsmitgliedern, 
Sponsoren, Ausstellern sowie allen Bürge-

rinnen und Bürgern ein frohes, besinnliches 
und friedvolles Weihnachtsfest und für 2018 
alles Gute, beste Gesundheit verbunden mit 
einem herzlichen Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit. Noch bis zum 16.12.2017 
hat die Heimatstube geöff net und freut sich auf 
zahlreiche Besucher. Unter anderem sind in der 
Sonderausstellung Spielzeug aus verschiedenen 
Jahrzehnten zu sehen. Die runde Puppenstube, 
die bereits voriges Jahr Mittelpunkt unserer 
Ausstellung war, stammt wahrscheinlich aus 
den 1930er Jahren, aus der Produktion der Firma 
Linus Dähnert, die ihren Sitz in Wünschendorf/
Erzgebirge hatte. Auch die Möbel wurden von 
dieser Firma hergestellt. Etwas älter, nämlich von 
1905, ist eine Puppenküche. Aus DDR-Zeiten ist 
das Puppenhaus von 1966 der Firma VERO. Die 
damaligen Plattenbauten standen dafür Modell. 
Auch die ausgestellten Kaufmannsläden sind 
aus verschiedenen Jahren des 20. Jahrhunderts. 
Ein Unikat der diesjährigen Ausstellung ist der 
Tante-Emma-Laden von Christiane Unger. Frau 
Unger hat diesen aus Papier und Pappe bis ins 
kleinste Detail zusammengebaut bzw. geklebt.

Neuerscheinungen in der
 Stadtbibliothek

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Viele 
Buchspenden konnte die Stadtbibliothek 2017 
in den Bestand aufnehmen. Dafür ganz herz-
lichen Dank an alle Spender. Vom 22.12.2017 
bis 03.01.2018 bleibt die Stadtbibliothek 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen wünschen 
allen Bibliotheksnutzern ein frohes und fried-
liches Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues 
Jahr 2018. Wir freuen uns sehr, Sie alle ab den 
04.01.2018 wieder zu den Öff nungszeiten be-
grüßen zu dürfen.

Öff nungszeiten :
Di.  14.00 – 18.00 Uhr
Do.  14.00 – 17.00 Uhr
Fr.    9.00 – 11.00 Uhr

Vereinsnachrichten

Frohes Fest & Dankeschön  
Das Jahr neigt sich dem Ende. Wir, der Vorstand 
des Förderverein attraktives Freibad Gößnitz 
e.V., möchten uns in diesem Zusammenhang für 
die Unterstützung in diesem Jahr, die uns bei den 
vielen Arbeitseinsätzen und Veranstaltungen zu 
Teil wurde, noch einmal recht herzlich bedanken. 
Ein großes Dankeschön gilt hierbei den Spon-
soren, Firmen, freiwilligen Helfern, Mitgliedern, 
der Stadt Gößnitz und dem Bauhof Gößnitz.  Wir 
als Förderverein attraktives Freibad Gößnitz 
e.V. können trotz einiger Stolpersteine, auf ein 
gutes Vereinsjahr zurückblicken. Das größte 
Vorhaben in diesem Jahr war die Erneuerung 
der Hauptwasserzuleitung im Freibad. Dank 
unserer Spendenaktion, bei der über 10.000 
Euro zusammengekommen sind, konnten wir 
der Stadt Gößnitz, Betreiber des Freibades Göß-
nitz, diese Summe zur Umsetzung der dringend 
erforderlichen Reparatur zur Verfügung stellen. 
Zum Kürbisfest am 22.10.2017 überreichte 
der Vorstand des Fördervereins einen Scheck 
an Herrn Bürgermeister Wolfgang Scholz. An 
dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön 
an alle Spender, die dieses Projekt möglich 
gemacht haben – DANKE. Die Arbeiten sind 
bereits in vollem Gange und so können wir uns 
auch im nächsten Jahr auf eine tolle Badesaison 
freuen. Auch unsere Vereinsveranstaltungen 
waren wieder ein großer Erfolg. Besonders 
unser Kürbisfest fand großen Zuspruch. Für 
das nächste Jahr sind wieder Arbeitseinsätze für 
die Verschönerung und Instandhaltung unseres 
Freibades geplant. Für das Jahr 2018 planen wir 
wieder je ein Frühlings- und Herbstfest, zwei 
Skatturniere und ein Freibadfest.
Auch wollen wir als Verein zum Stadtfest „300 
Jahre Stadtrecht“ mithelfen.  Der Förderverein 
attraktives Freibad Gößnitz e.V. wünscht allen 
Mitgliedern, freiwilligen Helfern, Sponsoren 
und Unterstützern ein besinnliches Weihnachts-
fest und für das Neue Jahr viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit.   

Ihr Förderverein attraktives Freibad Gößnitz e.V.

4. Platz für Gößnitzer Stab-
hochspringer Daniel Breinl 
bei der Leichtathletik-U18-
WM 2017 in Kenia

Der 17-jährige Gößnitzer Daniel Breinl, der 
bei Manfred Kunzat im ESV 90 Gößnitz das 
ABC der Leichtathletik erlernte und seit Herbst 
2014 das Sportgymnasium Leipzig besucht, 
um noch besser Leistungssport und schulische 
Anforderungen miteinander verbinden zu kön-
nen, feierte im Juli 2017 seinen bisher größten 
sportlichen Erfolg. Denn er konnte sich mit im 

Foto: Stadtverwaltung
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Mai beim Meeting in Bremen gesprungener 
neuer Bestleistung von 4,80 m als einziger 
deutscher Stabhochspringer für die U18-WM 
qualifi zieren. Diese fand vom 12.–16.Juli in der 
kenianischen Hauptstadt Nairobi statt. So stieg 
Daniel mit knapp 40 weiteren 15–17-jährigen 
DLV-Athleten am 9. Juli ins Flugzeug in Berlin, 
von dort ging es über Frankfurt nach Nairobi. 
Dann hieß es für ihn bis zum letzten Wettkampf-
tag warten, nochmals fl eißig trainieren und die 
anderen Athleten anfeuern. Mit rund 60.000 
Zuschauern war das Stadion sehr gut gefüllt 
und es war eine beeindruckende Atmosphäre, 
die Daniel bei seinen Wettkämpfen in Deutsch-
land noch nicht erlebt hatte. Und es wurde eine 
knappe Angelegenheit, viel fehlte am Ende nicht 
für eine Medaille. Unter Berücksichtigung der 
Fehlversuche landete Daniel mit 4,70 m auf dem 
vierten Platz höhengleich hinter dem Ukrainer 
Illya Kravchenko. Für eine Medaille hätte er so 
hoch wie nie zuvor springen müssen, denn die 
nächste Etage war 4,85 m – diesmal noch zu 
hoch, im zweiten Versuch riss er ganz knapp. 
Nur zwei Springer im Feld meisterten die 4,85 m: 
Christos Tamanis aus Zypern im dritten Anlauf 
und der Franzose Matthias Orban im ersten An-
lauf. Letzterer kam noch höher: Mit fünf Metern 
glatt zeigte er als neuer U18-Weltmeister den 
einzigen Fünf-Meter-Sprung des Abends. Doch 
insgesamt war es für Daniel ein herausragender 
Erfolg, überhaupt im Nationaldress starten zu 
dürfen und natürlich ein unvergessliches Erlebnis 
und eine tolle Erfahrung.

Tolle Stimmung und span-
nende Wettkämpfe beim 
9. Gößnitzer Hochsprung- 
und Hallenmeeting am 
05.11.2017
Bereits zum 9. Mal fand das Gößnitzer Hoch-
sprung-Hallenmeeting in der Schulturnhalle 
der Grund- und Regelschule statt. Mit rund 120 
Sportlerinnen und Sportlern im Alter von 5 bis 
17 Jahren sowie Trainern, Eltern, Großeltern 
und Fans war die Turnhalle mehr als gut gefüllt. 
Der Veranstalter, die Abteilung Leichtathletik 
des ESV 90 Gößnitz e.V., hatte neben dem tra-
ditionellen Hochsprung in der Hallenmitte auch 
wieder den 35m-Sprint, das Medizinballstoßen 
und den Dreierhopp ausgeschrieben. Große 
Startfelder von rund 15 Athleten je Altersklasse 
waren bei den 8- bis 10-jährigen Jungen und 

Mädchen zu verzeichnen. Bei den Älteren waren 
die Teilnehmerfelder deutlich kleiner, was auch 
den allgemeinen Trend in den Leichtathletik 
anbietenden Vereinen im Landkreis beschreibt, 
dass viele junge Sportler für die Leichtathletik 
und die Vielfalt ihrer Disziplinen begeistert 
werden können, es aber zunehmend schwerer 
wird, Sportler auch im Jugendalter im Verein 
zu halten, die sich aktiv am Wettkampfbe-
trieb beteiligen. Neben dem SV Lerchenberg 
Altenburg, TSV 90 Treben, FSV Meuselwitz, 
MBV Meuselwitz, LV Meuselwitz waren auch 
zahlreiche Athleten der SG Motor Thurm und 
des SV Vorwärts Zwickau aus Sachsen, vom 
ThSV Wünschendorf aus Ostthüringen sowie 
3 junge Hochspringerinnen des SSV Friedrich-
Schiller-Gymnasium Eisenberg am Start. Die 
Hochspringerinnen aus Eisenberg sorgten dabei 
für einen der Höhepunkte des Meetings, denn 
die erst 12-jährige Hannah Meyer und Esther 
Liebig in der U18 lieferten sich im letzten Einzel-
Wettbewerb ein spannendes Duell. Dabei konnte 
Hannah Meyer ihre bisherige Bestleistung von 
1,37 m gleich um 13 cm auf tolle 1,50 m stei-
gern. Esther Liebig erreichte ebenfalls 1,50 m 
und verfehlte ihre Bestleistung nur knapp. Doch 
auch bei den Jüngeren waren im Hochsprung bei 
den Mädchen sehr gute Ergebnisse zu verzeich-
nen: In der AK 9 sprang die Zwickauerin Klara 
Scheurig 1,10 m hoch, in der AK 10 steigerte Jule 
Petzold vom gastgebenden ESV 90 Gößnitz ihre 
Bestleistung auf gute 1,20 m. Den gelungenen 
Schlusspunkt des Sportfestes bildete dann die 
gemischte Hindernisstaff el, die für die Alters-
klassen 6–9 und 10–13 ausgeschrieben war. 
2 Mädchen und Jungen pro Mannschaft hatten 
einen Parcours mit Aufgaben zum Laufen, durch 
Hindernisse kriechen, Springen und Werfen zu 
meistern und kämpften um jede Hundertstel. 
Am Ende siegte bei den Jüngeren unter 11 
Staff eln die 3. Zwickauer Staff el knapp vor der 
1. Zwickauer Mannschaft und der 2. Staff el des 
ThSV Wünschendorf. In der AK 10–13 setzte 
sich die 1. Staff el des Gastgebers ESV vor den 
Staff eln aus Wünschendorf und vom LV/MBV 
Meuselwitz durch. Ohne die vielen Helfer und 
Unterstützer könnte ein solches Meeting nicht 
über die Bühne gehen, deshalb geht der Dank 

des Veranstalters insbesondere an den Hallen-
sprecher Herrn Lutz Dittel, Herrn Götze vom 
KFA Leichtathletik, alle Kampfrichter, Helfer 
und Kuchenbäcker, die Hausmeister der Schule, 
den Vorstand des ESV 90 Gößnitz sowie die 
Firmen Alaska Gößnitz, Gärtnerei Dabelstein 
Gößnitz und Bäckerei Jost Weidensdorf. Es 
werden nun bereits Pläne geschmiedet für die 
10. Jubiläumsaufl age des Hallenmeetings im 
kommenden Jahr am 04.11.2018.

Lieber, guter Weihnachts-
mann

Lieber, guter Weihnachtsmann,
weiß nicht, ob einer wie du das kann,

aber falls du dazu im Stande,
mach bitte Frieden im Lande!

Mach, dass sich alle besser vertragen,
einander keine Gemeinheiten sagen,

nie streiten, nie gierig sind, nie lügen,
nie neidisch sind und nie betrügen,
keinen vergessen, keinen verlachen,

keinen zur Sau oder Schnecke machen.
Dass es weder Sieger noch Verlierer gibt
und jeder jeden ein bisschen mehr liebt.

PS:
Weiß schon, ist viel Arbeit, macht wenig Spaß,
aber kriegst du sie hin, so schenk ich dir was:

Ein Kilo Watte, fl auschig und zart,
für einen nagelneuen Rauschebart!

Christine Nöstlinger

Zeit für all die schönen Momente 
der magischen Weihnachtszeit

wünscht 
die Spielleute-Union „Frisch voran“ e.V. 

SG Schmölln / Gößnitz.

 

Annett Beyer        Volker Patz
Vereinsvorsitzende                   Geschäftsführer

                       www.frischvoran.de

Es ist Zeit, für das, was war, DANKE zu sagen.
DANKE für Ihre Treue und Unterstützung.

Es ist Zeit, damit das, was werden wird, 
unter einem guten Stern beginnt.
Alles Gute für 2018 und bleiben Sie uns wei-
terhin treu.

Annett Beyer        Volker Patz

Fotos: privat
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Neues vom Kegelverein 
ESV 90 Gößnitz

2. Landesklasse 120 Wurf

07.10.2017
ESV Gößnitz 1 – FSV Mohlsdorf 1
Gesamtkegel: 2111 – 2023
Mannschaftspunkte:2 – 2
Satzpunkte: 11,0 – 5,0
Kegelpunkte: 2 – 0
Endstand: 4,0 – 2,0
Ein sicherer Sieg gegen die Mohlsdorfer Ka-
meraden, die nur bei den Mannschaftspunkten 
Gleichheit schaffen konnten. 
Die Ergebnisse: D. Rauschenbach 558 Kegel, 
A. Maaß 511 Kegel, U. Keller 503 Kegel, N. 
Große 539 Kegel
Gut Männer, weiter so!

21.10.2017
TSV 1890 Waltersdorf – ESV Gößnitz 1
Gesamtkegel: 2176 – 2091
Mannschaftspunkte: 3 – 1
Satzpunkte: 13,0 – 3,0
Kegelpunkte: 2 – 0
Endstand: 5,0 – 1,0
Eine derbe Niederlage in Waltersdorf, wo nur 
Kamerad Dirk Rauschenbach den einzigen Punkt 
für den ESV holte, da er sein direktes Duell mit 
555 Kegeln für sich entschied.
Die Ergebnisse: N. Große 518 Kegel, A. Maaß 
517 Kegel, D. Rauschenbach 555 Kegel, Lisa 
Hendel 501 Kegel
An den Fehlwürfen arbeiten, 29 sind des Guten 
zu viel. Der Gegner hatte nur neun.

28.10.2017
ESV Gößnitz 1 – SG TKC Ehrenberg 3
Gesamtkegel: 2037 – 1847
Mannschaftspunkte: 4 – 0
Satzpunkte: 11,0 – 5,0
Kegelpunkte: 2 – 0
Endstand: 6,0 – 0,0
Obwohl die Gößnitzer sich diesmal bei den 
Ergebnissen auch stark zurückhielten, reichte es 
gegen die harmlosen Ehrenberger Kameradinnen 
und Kameraden ganz sicher zum Sieg, denn sie 
beraubten sich selber ihrer Chance indem sie 62 
Fehlwürfe spielten, bei Gößnitz waren 26 natür-
lich auch des Guten zu viel. Also konzentrierter 
spielen, denn gegen einen stärkeren Gegner kann 
das in die Hose gehen.
Die Ergebnisse: U. Keller 490 Kegel, A. Maaß 
520 Kegel, H. Kelber 506 Kegel, N. Große 
521 Kegel

Spiele der Gößnitzer Mix-Mannschaft 
(2. Mannschaft) 100 Wurf

14.10.2017
ESV Gößnitz 2 – KV 1996 Altkirchen 3
1710 Kegel – 1571 Kegel + 139 Kegel
Mit einem klasse Endergebnis fertigte die Mix-
mannschaft die Altkirchner Kameraden ruck 

zuck ab. 139 Kegel Differenz sprechen eine 
deutliche Sprache. Besonders hervorzuheben 
ist der neue Einzelbahnrekord von Kamerad 
Jörg Höfer Bahn 1+2 mit 471 Kegeln. Klasse, 
weiter so!
Die Ergebnisse: J. Höfer 471 Kegel, Heike Mül-
ler 370 Kegel, Domenic Sebastian 457 Kegel, 
Jürgen Sebastian 412 Kegel

11.11.2017
ESV Gößnitz 2 (Mix) – SV Starkenberg 3
1690 Kegel – 1646 Kegel + 44 Kegel
Gegen gut aufspielende „Starkenberger“ musste 
sich die Gößnitzer zweite schon gewaltig steigern 
um nicht in Bedrängnis zu geraten. Aber dank 
eines groß aufspielenden Dominic Sebastian, 
der mit 492 Kegeln auch noch Bahnrekord 
auf den Bahnen 3+4 spielte, gewann die Mix-
Mannschaft am Ende noch klar. Glückwunsch 
Dominic, einfach Klasse. Weiter so!
Die Ergebnisse: J. Höfer 414 Kegel, Heike Mül-
ler/Thomas Dittel 380 Kegel, Jürgen Sebastian 
404 Kegel, Dominic Sebastian 492 Kegel

Spiele der Gößnitzer Seniorenmannschaft  
2. Landesklasse 100 Wurf

14.10.2017 
ZFC Meusewitz 2 – ESV Gößnitz
1523 Kegel – 1574 Kegel + 51 Kegel
Ein nicht eingeplanter Auswärtssieg gelang den 
Gößnitzer Senioren, deshalb war die Freude auch 
riesen groß bei den Gößnitzern. Das macht Lust 
auf mehr. Nur die Zahl der Fehlwürfe macht 
Angst, 49 Stück  waren entschieden zu viel.
Die Ergebnisse: Detlef Schauer 376 Kegel, Peter 
Kolbe 351 Kegel, Stefan Müller 421 Kegel, 
Henner Maaß 426 Kegel

KV 1996 Altkirchen – ESV Gößnitz
1631 Kegel – 1607 Kegel - 24 Kegel
Schade, trotz dreier guter Ergebnisse unterlagen 
die Gößnitzer Senioren knapp mit 24 Kegeln. 
Aber Kopf hoch, das wirft uns nicht um. Weiter 
kämpfen und siegen!
Die Ergebnisse: Jürgen Sebastian 429 Kegel, 
Detlef Schauer 319 Kegel, Stefan Müller 440 
Kegel, Henner Maaß 419 Kegel
An den Fehlwürfen arbeiten, 40 sind wieder 
viel zu viel. Also mal versuchen etwas mehr zu 
konzentrieren. Wird schon wieder.

22.10.2017
TKC Altenburg 2 – ESV Gößnitz
1612 Kegel – 1576 Kegel - 36 Kegel
Wieder eine knappe Niederlage auf der 
„Schweiz“ in Altenburg. Schade, da war mehr 
drin. Die Fehlwurfquote war wieder viel zu 
hoch (38). Auf, beim nächsten Mal wieder Sieg!
Die Ergebnisse. Detlef Schauer 366 Kegel, Ste-
fan Müller 398 Kegel, Falk Wagner 387 Kegel, 
Henner Maaß 425 Kegel

29.10.2017
ESV Gößnitz – SV Großstöbnitz 90
1639 Kegel – 1579 Kegel + 60 Kegel

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
kämpften die Gößnitzer Senioren die „Stimser“ 
nieder und holten zwei wichtige Punkte auf ihrer 
Heimbahn. Im Vorjahr hatte man noch deutlich 
gegen die „Stimser“ verloren. Klasse Männer, 
das freut uns.
Die Ergebnisse: Detlef Schauer 371 Kegel, 
Jürgen Sebastian 439 Kegel, Falk Wagner 410 
Kegel, Stefan Müller 419 Kegel

04.11.2017
ESV Gößnitz – TKC Altenburg 1
1560 Kegel – 1535 Kegel + 25 Kegel
Nach einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
wurden die favorisierten Altenburger Senioren 
knapp aber überraschend besiegt. Klasse Män-
ner, wurde auch wieder mal Zeit
Die Ergebnisse: Jürgen Petsch 404 Kegel, Stefan 
Müller 410 Kegel, Henner Maaß 413 Kegel, 
Peter Kolbe/Detlef Schauer 333 Kegel
Leider stieg die Zahl der Fehlwürfe vom letzten 
Spiel (41) auf leider 47 an. Da müsst ihr was tun, 
ihr bringt euch sonst um den verdienten Lohn.

11.11.2017
SV Starkenberg – ESV Gößnitz
1551 Kegel – 1536 Kegel - 15 Kegel
Schade, das war knapp, war aber zu gewinnen, 
aber es sollte nicht sein. Die ersten drei Starter 
vom ESV spielten einen Vorsprung von 56 
Kegeln heraus. Leider konnten die letzten 
Gößnitzer Starter den Vorsprung nicht halten, 
weil 323 Kegel einfach zu wenig waren. 20 
Kegel mehr und der Sieg wäre unser gewesen. 
Einfach nur schade, die vielen Fehlwürfe taten 
den Rest. Aber wir geben nicht auf, wir kegeln 
weiter. So einfach ist das!

Der Vorstand des ESV Gößnitz wünscht allen 
Mitgliedern, allen Anhängern und Fans sowie 
Sponsoren ein ruhiges, zufriedenes, friedvolles 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage mit den 
Lieben und in diesen Stunden auch mal denen 
gedenken, die nicht mehr unter uns verweilen 
durften. 
Des Weiteren wünschen wir allen einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2018 sowie für dieses 
Gesundheit und Wohlergehen und alles Gute 
sowie immer eine sichere Kegel.

Gut Holz
Joachim Pfeifer
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KOMMUNALE  ARBEITSGEMEINSCHAFT
„Terra plisnensis – Pleißner Land“      

Crimmitschau – Gößnitz – Meerane – Schmölln – Werdau

Crimmitschau

Crimmitschauer  
Weihnachtsmarkt  
vom 8.–17. Dezember
In diesem Jahr findet der Crimmitschauer 
Weihnachtsmarkt vom 8. bis 17. Dezember statt. 
Damit beginnt er wieder an einem Freitag – auf 
vielseitigen Wunsch der Besucher.  
Ein großes Angebot an weihnachtlichen Gau-
men-Genüssen und handwerklichen Produkten 
werden zahlreiche Marktbuden bereit halten. 
Auf der Bühne wird es täglich zwischen 16.00 
und 19.00 Uhr ein attratives Programm geben.  
Eröffnet wird der Crimmitschauer Weihnachts-
markt am Freitag, dem 8. Dezember, um 16.00 
Uhr durch den Weihnachtsmann. Dann stehen 
zunächst die Kinder im Mittelpunkt. Gegen 
17.00 Uhr wird der Oberbürgermeister den 
Markt offiziell eröffnen. 
Der Weihnachtsmann wird täglich ab 16.00 Uhr 
den Adventskalender öffnen, in dem sich erneut 
Zeichnungen von Crimmitschauer Kindern 
verbergen. Die kleinen Künstler werden für ihre 
Werke mit einem kleinen Geschenk belohnt. Alle 
eingesandten Kinderzeichnungen, die keinen 
Platz im Kalender finden, werden an verschie-
denen Stellen des Weihnachtsmarktes zu sehen 
sein. Die Werbegemeinschaft Crimmitschau e.V. 
unterstützt den Weihnachtsmann in bewährter 
Weise bei der Geschenke-Auswahl.  
Einen festen Platz im Weihnachtsmarkt-Ge-
schehen haben sich das Weihnachtsbasteln und 
die Weihnachtsbäckerei sowie ein Puppenspiel 
im Rathaus erobert. Beides gibt’s wieder an 
den Weihnachtsmarkt-Wochenenden: jeweils 
Samstag und Sonntag von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Ein Kinderkarussell wird den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt bereichern. Zusätzlich wird ab  
11. Dezember eine Kindereisenbahn ihre Runden 
drehen. Am 9. Dezember werden die Eispiraten 
zu ihrer traditionsreichen Autogrammstunde 
im Ratssaal erwartet. Beginn: 18.00 Uhr. Ab 
17.30 Uhr stellt sich die Profi-Mannschaft auf 
der Weihnachtsmarkt-Bühne vor.
Neu auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt wird 
ein Becher-Pfand sein. Alle Getränke werden 
mit PfandChips ausgereicht. Bei Rückgabe der 
Getränkebecher inklusive Chip wird der Pfand 
in Höhe von 1 Euro erstattet.
Die Getränkebecher können an jedem Verkaufs-
stand mit Ausschank abgegeben werden. Diese 
sind auch gekennzeichnet.
Die Verwaltung will damit die individuelle 
Müllentsorgung unter Kontrolle bringen und der 
Verunreinigung der Innenstadt entgegen wirken. 
Der Crimmitschauer Weihnachtsmarkt hat 
bis zum 17. Dezember wie folgt geöffnet:

Montag  bis Samstag von 11.00 bis 19.00 Uhr 
und Sonntag von 13.00 bis 19.00 Uhr. Das 
Kulturprogramm beginnt an allen Tagen um 
16.00 Uhr.  
Einen verkaufsoffenen Sonntag gibt es am 10. 
Dezember (2. Advent) von 13.00 bis 18.00 Uhr.
Weihnachtsmarkt der Wohltätigkeit
Traditionell am 1. Advent (in diesem Jahr am 
3. Dezember) findet in der Tuchfabrik Gebr. 
Pfau der Weihnachtsmarkt der Wohltätigkeit 
statt, in diesem Jahr bereits zum elften Mal. Der 
Förderverein Westsächsisches Textilmuseum 
Crimmitschau e.V. lädt gemeinsam mit den 
Mitarbeitern der Tuchfabrik dazu zwischen 
10.00 und 18.00 Uhr herzlich ein. Wohltätig-
keitsvereine, Händler und Handwerker aus der 
Region gestalten das Ambiente. Der Erlös aus 
einer Spendensammlung kommt wie immer 
einem wohltätigen Zweck zugute. 
Pyramidenanschieben 
Bereits am  Samstag, dem 2. Dezember, wird 
pünktlich um 18.00 Uhr die große Markt-Pyrami-
de angeschoben – durch den Oberbürgermeister 
und mit einem kräftigen „Hau-Ruck“ aller Besu-
cher. Bereits ab 17.00 Uhr gibt es heiße Getränke 
und ein Imbiss-Angebot sowie musikalische 
Unterhaltung, u.a. durch die Posaunenbläser der 
St.Laurentius- und der Luther-Kirchgemeinde.
Mit dem Anschieben der Pyramide am  
2. Dezember startet Crimmitschau in die Weih-
nachtszeit. Deshalb wird von diesem Tag an die 
Weihnachtsbeleuchtung in der Stadt erstrahlen.  

Am 29. November Premiere für Ersatz-
Weihnachtsmärchen
In diesem Jahr wollte das Crimmitschauer 
Kinder- und Jugendtheater Harlekin e.V. das 
Märchen „Zwerg Nase“ in der Vorweihnachts-
zeit zur Aufführung bringen. Krankheitsbedingt 
mussten die Harlekine jedoch für diesmal das 
Handtuch werfen.
Gleichwertiger Ersatz kommt aus Stollberg/
Ergebirge. Hier ist das Kinder- und Jugendthe-
ater Burattino zu Hause. Zu ihrem Gastspiel in 
Crimmitschau bringen die Stollberger ihre neue 
Märchen-Inszenierung „Frau Holle“ mit. Die 
Premiere findet am 29. November um 17.00 
Uhr im Theater Crimmitschau statt.  
Weitere Aufführungen sind am 2. Dezember um 
15.00 Uhr, am 9. Dezember um 15.00 Uhr und 
am 16. Dezember um 15.00 Uhr.
Karten zum Preis von 8,00 € (Erwachsene) 
bzw. 4,00 € (Kinder) sind erhältlich über den 
Ticketservice des Theaters (Mo–Do 14,19 Uhr, 
Fr 9–12 Uhr), den Ticketshop der Freien Presse 
sowie über weitere bekannte  Vorverkaufsstellen. 
Ticket-Hotline: 03762 47888.  

Elterninformation zur  
gymnasialen Ausbildung  
im Landkreis Zwickau
Im Freistaat Sachsen gibt es neben den norma-
len Gymnasien auch Gymnasien, die Schüler 
mit entsprechenden Begabungen in speziellen 
Klassen beschulen. Diese sogenannten § 4-Klas-
sen bzw. -Schulen (nach § 4 der Schulordnung 
Gymnasien Abiturprüfung, SOGYA) bieten 
eine vertiefte Ausbildung in den entsprechenden 
Fachgebieten an. Im Landkreis Zwickau gibt es 
drei dieser Gymnasien, die die optimale För-
derung begabter Schüler in Spezialklassen mit 
Schwerpunktsetzung in den vertieften Fächern 
setzen. Dies umfasst die optimale Vorbereitung 
der Schüler auf Olympiaden und Wettbewerbe, 
die Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle zur 
Begabtenförderung in Meißen und die Schaffung 
von Ausgleichsaktivitäten im Rahmen von 
Ganztagsangeboten (GTA) der offenen Form. 
Damit die Potentiale und Talente der begabten 
Schüler optimal genutzt werden, erfolgt der 
Unterricht nach besonderen (Lehr-)Plänen mit 
veränderter Stundentafel.

Im Julius-Motteler-Gymnasium (Linden-
straße 6, 08451 Crimmitschau, Tel.: 03762 
765001-0, Fax: 03762 765001-50, E-Mail: jmg@
crimmitschau.de, HP.: www.gym-crimmitschau.
de) wird – neben den allgemeinen Klassen – pro 
Jahrgang eine Spezialklasse mit vertiefter ma-
thematisch-naturwissenschaftlicher Ausbildung 

Die große Markt-Pyramide im Lichterglanz. 
                                                      Foto: Uta Pleißner
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gebildet. In diesen Klassen erfolgt eine umfangreichere Ausbildung in den 
Fächern Mathematik, Biologie, Chemie, Physik und Informatik bei leichter 
Kürzung des Basisunterrichts in den anderen Fächern (z.B. Profi l). In den 
Jahrgangsstufen 11 und 12 können die Schüler als zweiten Leistungskurs 
zwischen Biologie, Chemie, Englisch, Geschichte und Physik wählen. Als 
dritter Leistungskurs werden Biologie, Chemie und Physik angeboten. 
Zusätzliche Grundkurse in Astronomie, Bionik und Informatik werden bei 
Bedarf eingerichtet. Latein, Französisch und Russisch stehen als zweite 
Fremdsprachen zur Wahl. Dabei können internationale Sprachzertifi kate 
in Englisch, Französisch und Russisch erworben werden. Die Schule 
arbeitet mit Hochschulen, Museen und Firmen der Region zusammen. 
Im Bereich der Ganztagsangebote haben die Schüler eine umfangreiche 
Auswahl (z.B. „Tanz & Flair“, „Mobile Robotik“, „Theater“, „Sport“ u. 
v. a. m.). Der Landkreis Zwickau gewährleistet den Schülertransport im 
gesamten Einzugsgebiet (inkl. Glauchau, Meerane, Zwickau, benach-
barte Thüringer Gebiete). Zur weiteren Information können folgende 
Termine genutzt werden: „Tag der Naturwissenschaften“ (11.11.2017, 
10:00–13:00 Uhr, Haus Lindenstraße, Lindenstraße 6), „Tag der off enen 
Tür“ (27.01.2018, 14:00–17:00 Uhr, Haus Westberg, Grüner Weg 38) und 
Elterninformationsveranstaltung zur vertieften Ausbildung (27.01.2018, 
14:00 Uhr, Haus Lindenstraße, Lindenstraße 6).

Im Christoph-Graupner-Gymnasium (Christoph-Graupner-Straße 1, 
08107 Kirchberg, Tel.: 037602 64336, Fax: 037602 18452, E-Mail: chr.-
graupner-gymnasium@t-online.de, HP: www.graupnergym.de) werden 
– neben allgemeinen Klassen – ein bis zwei Klassen mit vertiefter sprach-
licher Ausbildung eingerichtet. In diesen Klassen wird Geografi e ab Klasse 
7 und Geschichte ab Klasse 9 in englischer Sprache unterrichtet. In der 
Sekundarstufe II wird die Spezialausbildung durch 3 Leistungskurse, einen 
Grundkurs Geografi e in englischer Sprache, englischsprachige Module im 
Grundkurs Geschichte und fachübergreifende Wahlgrundkurse weiterge-
führt. Französisch, Latein und Russisch werden als zweite Fremdsprache 
und Spanisch als dritte Fremdsprache (ab Klasse 8) angeboten. Die Schüler 
können internationale Sprachzertifi kate (Cambridge, DELF, DELE, TELC) 
und das Exzellenzlabel CERTILINGUA erwerben. Der Schülertransport 
wird im gesamten Einzugsgebiet durch den Landkreis Zwickau abgesichert. 
Die Schule arbeitet mit der Westsächsischen Hochschule, der Bergakademie 
Freiberg und Firmen der Region zusammen. Zur weiteren Information kön-
nen folgende Termine genutzt werden: „Tag der off enen Tür“ (03.02.2018, 
09:00–12:00 Uhr), der Schnuppertag für Schüler und Eltern der Klassenstufe 
4 (09.11.2017, 16:00–18:00 Uhr), die Informationselternabende für die Klas-
senstufe 4 (18.01.2018, 19:00 Uhr) und für die Klassenstufe 3 (05.06.2018, 
19:00 Uhr) jeweils Christoph-Graupner-Straße 1.

Im Clara-Wieck-Gymnasium (Schloßplatz 1, 08064 Zwickau, Tel.: 
0375 780200, Fax: 0375 780207, E-Mail: schulleitung@clara-wieck-
gymnasium.eu, HP. www.clara-wieck-gymnasium.eu) wird – neben den 
allgemeinen Klassen – pro Jahrgang eine Spezialklasse für Musik gebildet. 
In diesen Klassen erfolgt eine vertiefte Ausbildung in den Fächern Musik-
geschichte, Musiktheorie, Gehörbildung; ab Klasse 9 sind Klavier- und 
Gesangsunterricht verpfl ichtend und damit kostenfrei. In der Abiturstufe 
wird die musikalische Ausbildung durch das Angebot der Grundkurse 
Chor, Orchester und Chorleitung diff erenziert fortgesetzt. Als zweite 
Fremdsprache bietet das CWG Französisch, Latein und Russisch an. Im 
sprachlichen Profi l ab Klassenstufe 8 kann als dritte Fremdsprache Spa-
nisch erlernt werden; der Erwerb von Sprachzertifi katen wird unterstützt. 
Das künstlerische Profi l umfasst die Profi lfächer Kunst, Darstellendes 
Spiel und Informatik; in der Sekundarstufe II kann der Wahlgrundkurs 
„Theater-Spiel-Sprache“ gewählt werden. Ganztagsangebote sind u.a. 
Chor, Kunst, Tontechnik. Die Schule arbeitet mit Musikschulen, Museen, 
Hochschulen/Universitäten der Region sowie dem Theater Plauen/Zwickau 
zusammen. Der Schülertransport für die Schüler der vertieften Ausbildung 
wird im Einzugsgebiet durch den Landkreis Zwickau abgesichert, eine 
Internatsunterbringung ist jederzeit möglich. 
Zur weiteren Information lädt das CWG zum „Tag der off enen Tür“ 
(03.02.2017, 10:00–13:00 Uhr) auf Schloss Planitz ein.
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Zum Anbeißen: Telefon 03764/7915-0, 
info@schwarz-medien-center.de
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Jetzt eigene Verpackung gestalten lassen

info@schwarz-medien-center.deinfo@schwarz-medien-center.de

Weihnachtsgeschenk zum Anbeißen

SCHWARZ Medien-Center GmbH    Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH
Guteborner Allee 8    08393 Meerane    Tel. 03764 7915-0    info@schwarz-medien-center.de    www.firmengruppe-schwarz.de

• als Dankeschön • zu Weihnachten • zum Jubiläum

• mit Ihrem Logo oder Foto
• spezial: mit Namen 
 des Beschenkten
• befüllt mit Manufakturschokolade

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018!
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•........................................................• 
• 6.1, All unseren Mietern, Wohnungseigentümern·: 

und Geschäftspartnern wünschen wir ein 
• • • frohes Weihnachtsfest sowie • 1 • ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH 

Unsere Geschäftsstelle ist vom 22.12.2017 bis 01.01.2018 geschlossen. ••• 
Ab 02. Januar 2018 sind wir wieder für Sie da. 
Bei auftretenden Störungen rufen Sie bitte unsere 
Dienstbereitschaft unter der Rufnummer 0162 2646450 an .• ••................................................... 

   Taxi-Möbius 
                André Möbius

08393 Meerane · M.-Ostwalt-Str. 39 · Kranken- und Taxifahrten 

frohe Weihnachten

Tel. 03764 796959

Wir wünschen all unseren Kunden

und ein gesundes neues Jahr!


